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Sport spielt eine
ganz wichtige Rolle
EHRENTAG Gustav Höger wird 90 Jahre
FRIEDEBURG/VH – Er ist einer,
der Menschen mag. Gern hält
er Klönschnack mit netten
Leuten. Er ist einer, der le-
bensfroh ist – sagt auch seine
Frau. Und er ist einer, der
durch und durch dem Sport
verbunden ist. Gustav Höger,
der heute seinen 90. Geburts-
tag feiert, hat immer viel Sport
getrieben und sich gern dafür
engagiert. Ganze 29 Mal hat er
das Sportabzeichen absolviert
und auch mit abgenommen.
„Das letzte Mal habe ich mit
78 Jahren das Sportabzeichen
absolviert“, erzählt der Jubilar.

Der Landessportbund Nieder-
sachsen hat ihm für besonde-
re Verdienste die Ehrennadel
verliehen.

Das sollte aber nicht die
einzige Auszeichnung für
Gustav Höger sein: Für über
zwei Jahrzehnte im Vorstand
des Fachverbandes Schieß-
sport hat er, der immer be-
geisterter Schütze war, die sil-
berne und die goldene Ehren-
nadel erhalten. „Und viel An-
erkennung über die Jahre“,
fügt er hinzu. Das habe ein-
fach immer viel Spaß ge-
macht.

Beruflich hatte es den ge-
bürtigen Auricher in den
1950er-Jahren nach Friede-
burg verschlagen, wo er seit-
dem ganz und gar dazuge-
hört. 26 Jahre hatte er gemein-
sam mit seinem Bruder Fried-
rich ein Textilfachgeschäft be-
trieben, bevor er die letzten
Jahre seines Berufslebens
noch im Kaufhaus Behrends
in Wiesmoor tätig war.

Dankbar blickt Gustav Hö-
ger auf die Jahre zurück und
meint: „Vieles hat sich gut ge-
fügt.“ Auch wenn es schwere
Zeiten gegeben habe. Nun
freut er sich auf seine Ge-
burtstagsfeier, die er im Fami-
lienkreis gemeinsam mit sei-
ner Frau Edith, der Tochter,
dem Enkel und anderen lieb-
gewordenen Menschen ver-
bringen wird.

Gustav Höger feiert heute in
Friedeburg seinen 90. Ge-
burtstag. BILD: VERONIKA HANSBERG

WIESMOOR – Heinz Bohlen,
Turnerweg 8, feiert seinen
81. Geburtstag.
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Eine Überraschung in Ostfriesland
VERSAMMLUNG Zahnärzte gründen in Friedeburg eine Studiengruppe für Implantologie

Großes Lob vom
DGOI-Präsidenten
Dr. Georg Bayer für
Gastgeber Dr. Vasiljevic.
FRIEDEBURG/AH – Zur Grün-
dung einer Studiengruppe
Nord/West für die Implanto-
logie (DGOI) hatten die Dres.
Vasiljevic (Dr. Dusan Vasilje-
vic und Zahnarzt Valadan Va-
siljevic) nach Friedeburg ein-
geladen. Die DGOI steht für
Kollegialität, Teamgeist und
hochwertige Weiterbildung
für Zahnärzte, Zahntechniker
und Assistenzberufe. Die en-
ge Kooperation von Wissen-
schaft und Praxis sowie die
zahlreichen Kontakte auf na-
tionaler und internationaler
Ebene gehören zu ihren Stär-
ken.

Hauptgast und Referent in
der „Vasiclinik“ war der Präsi-
dent der DGOI (Deutsche Ge-
sellschaft für Orale Implanto-
logie), Dr. Georg Bayer, aus
Landsberg. der voll des Lobes
ob der „Vasiclinik“ war. Er be-
zeichnete sie als eine der Top-
Ten-Kliniken im deutsch-
sprachigen Raum. So etwas
hätte er in Ostfriesland nicht
erwartet.

Nach der Begrüßung und
einem kurzen Vortrag von Dr.
Vasiljevic Senior, der betonte,
dass sich alle führenden Im-
plantologen der Nord/West
Region in Friedeburg versam-
melt hätten und es erstmals
gelungen sei, eine Studien-
gruppe für die Region Nord/
West zu gründen, referierte
Dr. Georg Bayer zum Thema:
Extraktion – Implantation –
Sofortversorgung Möglich-

keiten / Techniken / Chancen
und Risiken innovativer, pa-
tientenorientierter Implan-
tattherapie. Mit seinem emo-
tional und informativ vorge-
tragen Referat begeisterte Dr.
Bayer die 40 Gäste. Dabei be-
tonte er den Unterschied zwi-
schen Nord- und Süd-
Deutschland. So würden zum
Beispiel von 1 000 000 gesetz-
ten Implantaten jährlich etwa
30 Prozent nur im Raum

München gesetzt werden. In
Europa würden jährlich rund
8,5 Millionen Implantate ge-
setzt, was aber nur 1,4 Pro-
zent der verlorenen Zähne
entspräche. Dabei könne
kein anderes medizinisches
Fachgebiet dem Menschen
naturidentische Versorgun-
gen wie Implantate ermögli-
chen. Nicht die Spezialisie-
rung sollte im Vordergrund
stehen, sondern ein mög-

lichst breites Therapieange-
bot in den Praxen, das von
qualifizierten Kolleginnen
und Kollegen umgesetzt wer-
den könne.

Nach dem zweistündigen
Vortrag und viel Diskussions-
stoff wurden Zertifikate ver-
teilt. Dr. Vasiljevic versprach,
dass er jedes Jahr zwei bis
drei solcher Veranstaltungen
mit hochkarätigen Referen-
ten organisieren wird.

Zahnärzte aus dem Nordwesten trafen sich in Friedeburg, um die Studiengruppe Nordwest für Implantologie in der DGOI zu
gründen. BILD: PRIVAT

Besinnlicher Jahresausklang
ZWISCHENBERGEN/AH – Die
Dorfgemeinschaft Zwischen-
bergen möchte das Jahr be-
sinnlich ausklingen lassen
und veranstaltet am ersten
Adventswochenende auf dem
Dorfplatz in Zwischenbergen
seinen Weihnachtsmarkt. Am
Sonnabendabend, 1. Dezem-
ber, findet von 18 bis 22 Uhr
der „Adventsschoppen“ statt.
Der Dorfplatz ist in einen
weihnachtlichen Lichterglanz
gehüllt. Aufgestellte Feuer-
körbe sorgen zusätzlich für
eine ganz besondere Atmo-
sphäre. Zur Unterhaltung der

Besucher gibt es eine Darbie-
tung des Kindergartens Wies-
moor-Voßbarg. Abgerundet
wird der Abend durch weih-
nachtliche Klänge des kirchli-
chen Posaunenchores. Der
Weihnachtsmarkt am Sonn-
tag, 2. Dezember, beginnt um
14 Uhr. Die Verkaufsstände
haben, wie schon zum Ad-
ventsschoppen, geöffnet. Im
Verlauf des Nachmittags tre-
ten ein Chor mit Kindern aus
Zwischenbergen sowie der
Posaunenchor Strackholt auf.
Auch der Weihnachtsmann
kommt.

Vortrag verschoben
WIESMOOR/AH – Der Vortrag
„Wenn der Tod nicht gnädig
ist“ über Stadien des Ster-
bens von Dr. Lukas Bockel-
mann, Timmel, muss aus
persönlichen Gründen ver-
schoben werden. Der Vor-
trag findet am 16. Januar
2013 um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus der Friedens-
kirche Wiesmoor, Mullber-
ger Straße 9a, statt.

Lesung in Wiesede
WIESEDE/AH – Zu einer Le-
sung aus dem Buch „Ich war
dabei – Meine Bilder von
Krieg und Gefangenschaft
1941 – 1947“ lädt die Dorf-
gemeinschaft für heute, 28.
November, um 19.30 Uhr, in
die „Alte Schmiede“, ein.
Der Autor des Buches ist Jo-
hann Wilkens. Die Tochter
Elke Gharsallah (geborene
Wilkens) wird aus dem
Buch lesen. Es ist ein Buch
gegen den Krieg.

c

KURZ NOTIERT


